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Schreiben H. Penner vom 07.02.2020 

Geehrte Frau Kramp-Karrenbauer, 

Sie sabotieren unseren demokratischen Rechtsstaat. Sie haben den demokratisch gewählten Ministerpräsidenten von 
Thüringen genötigt, zurückzutreten (https://www.handelsblatt.com/politik/deutschland/analyse-kramp-karrenbauer-er-
reicht-in-thueringen-ihr-hauptziel-auch-ohne-neuwahlen/25522038.html?ticket=ST-3938790-nugeTcrSgiJHajdPIUWL-
ap5). Sie diskriminieren die demokratische und demokratisch gewählte AfD, die mit Gewaltanwendung bekämpft wird. In 
einer Umfrage wurden auch von den Medien keine undemokratischen Äußerungen von AfD-Politikern mitgeteilt 
(www.fachinfo.eu/fi220.pdf). 

Offensichtlich fehlen Ihnen die erforderlichen Sachkenntnisse: 

- Die AfD ist nicht nationalsozialistisch, weil sie islamkritisch und nicht judenfeindlich ist. Der Islam hat mit dem NS-Staat 
in der Judenverfolgung kooperiert. 

- Die AfD lehnt es ab, den Islam zu fördern. Der Islam fordert Körperstrafen, die in Deutschland verboten sind. 

- Die AfD lehnt es ab, mit dem EEG die Soziale Marktwirtschaft durch sozialistische Planwirtschaft zu ersetzen. 

- Die AfD lehnt die Ruinierung unserer Stromversorgung ab. Seit 2000 wurde der Strompreis unnötigerweise verdoppelt. 
Blackouts werden erwartet. 

- Die AfD lehnt die Energiewende ab, die den Bürgern Billionen Euro raubt. Kohlendioxid ist nicht klimaschädlich. 

- Die AfD lehnt die Vernichtung der intakten Kern- und Kohle-Kraftwerke ab. 

- Die AfD lehnt es ab, die Schulden korrupter Staaten und Banken zu übernehmen. 

- Die AfD lehnt es ab, Deutschland als souveränen Staat abzuschaffen. 

- Die AfD lehnt nicht ein vereinigtes Europa ab, sondern die EU als diktatorischen Bundesstaat. 

- Die AfD lehnt die illegale Einwanderung und den Abbau der inneren Sicherheit ab. 

- Die AfD lehnt die Zerstörung der Familienstruktur ab. 

Im Grundsatzprogramm der AfD kann man sich über diese Partei informieren, was kaum jemand macht. Die AfD vertritt 
eine Position, welche die CDU früher eingenommen hat, als sie noch nicht durch Frau Dr. Merkel neomarxistisch deformiert 
worden war. Die demokratiefeindliche Manipulation der öffentlichen Meinung ist nicht neu. Es sollte unbedingt die Stel-
lungnahme eines deutsch-israelischen Wirtschaftsfachmannes gelesen werden: https://charismatismus.word-
press.com/2020/02/06/einspruch-eines-deutsch-israelischen-autors/ 

Politiker der CDU sind leider nicht dialogbereit. Hoffentlich wird dieses Schreiben verbreitet. Siehe auch 
www.fachinfo.eu/kramp.pdf. 

Mit besorgten Grüßen Hans Penner 

 

Schreiben H. Penner vom 02.05.2019 

Sehr geehrte Frau Kramm-Karrenbauer, 

die CDU hatte rechtswidrig die Grenzen geöffnet für eine illegale Masseneinwanderung von Moslems. Als Folge sind 
Gewaltverbrechen stark angestiegen wie Morde und Messerstechereien. 

Man traut seinen Augen nicht, wenn man CDU-Wahlplakate liest: "Für sichere Grenzen". Erklären kann man sich diesen 
Sachverhalt nur dadurch, daß die CDU die Mehrzahl der Wähler für politisch ungebildet hält. Die Desinformation durch die 
CDU trägt wahrscheinlich dazu bei, daß Wahlplakate einer islamkritischen Partei gewaltsam entfernt werden. 

Dieses Schreiben kann verbreitet werden, siehe auch www.fachinfo.eu/kramp.pdf. Zu einer Antwort werden Sie wahr-
scheinlich nicht bereit sein. Die CDU scheut den Dialog mit Bürgern. 

Mit besorgten Grüßen Hans Penner 

 

Schreiben H. Penner vom 02.04.2019 

Sehr geehrte Frau Kramp-Karrenbauer, 
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Sie haben behauptet: "AfD ist Bedrohung für jüdisches Leben“. (https://www.bild.de/politik/inland/annegret-
kramp-karrenbauer/die-afd-bedroht-juedisches-leben-in-deutschland-55814346.bild.html). Diese Behauptung 
ist unwahr, was hinreichend begründet werden kann. Ich weise auf die Fakten hin: 

1. Der Islam ist mit dem Grundgesetz unvereinbar. Der Islam stellt die Scharia über Menschenrechte und 
Grundgesetz. Der Islam fordert Körperstrafen (Sure 5:38) und Gewaltanwendung gegenüber Nichtmuslimen 
(www.fachinfo.eu/fi033.pdf). 

2. Der Islam verfolgt Christen. Der Christusglaube ist aus Sicht des Islams Blasphemie, die bestraft werden 
muß. 

3. Der Islam ist eine Existenzbedrohung für die Juden. Mohammed ist das unabweisbare Vorbild aller 
Moslems. In Medina hatte Mohammed an einem Tag 600 bis 800 Juden des Stammes Banu Qurayza ent-
haupten lassen, weil sie sich der Zwangsislamisierung widersetzten. Heute streben islamische Staaten die 
Beseitigung Israels an. Moslems beschießen Israel mit Raketen. Viele israelische Juden wurden durch islami-
sche Selbstmordattentäter ermordet. 

4. Moslems bekämpfen Juden in Deutschland. In bestimmten Bezirken deutscher Städte können keine 
jüdischen Embleme gezeigt werden. Juden können dort keine Ladengeschäfte eröffnen. Jüdische Schüler 
müssen ihre Identität verbergen. Importe aus Israel werden boykottiert. 

5. Antisemitische Bundesregierung. Dr. Steinmeier hat durch eine Kranzniederlegung einen mehrfachen 
Judenmörder geehrt, der Israel beseitigen wollte. Dr. Merkel lehnt die Anerkennung Jerusalems als Hauptstadt 
Israels ab. Sie unterstützt die Bestrebungen, einen islamischen Staat zu gründen, der Israel beseitigen soll. 

6. Hitler war vom Islam begeistert. Es gab zwei islamische Waffen-SS-Divisionen. Hitler arbeitete mit dem 
Islam in der Judenverfolgung zusammen. 

7. Die AfD verteidigt als einzige Partei den demokratischen Rechtsstaat gegen die Diktatur des Islams. 
"Einer islamischenGlaubenspraxis, die sich gegen die freiheitlich-demokratischeGrundordnung, unsere Ge-
setze und gegen die jüdisch-christlichen und humanistischen Grundlagen unserer Kultur richtet, tritt die AfD 
klar entgegen... Der Islam gehört nicht zu Deutschland. In seiner Ausbreitung und in der Präsenz einer ständig 
wachsenden Zahl von Muslimen sieht die AfD eine große Gefahr für unseren Staat, unsere Gesellschaft und 
unsere Werteordnung" (Grundsatzprogramm der AfD). 

8. Die AfD unterstützt Israel. Die Regierungsparteien haben im Bundestag dagegen gestimmt, in der UNO 
stärker die Interessen Israels zu vertreten. Die AfD hat dafür gestimmt. 

Eine islamkritische Partei kann niemals nationalsozialistisch sein. Ihre Antwort möchte ich ins Internet stellen 
unter www.fachinfo.eu/kramp.pdf. Wenn ich keine Antwort erhalte, fasse ich das als Bestätigung dafür auf, 
daß Sie keine Gegenargumente haben. Ich bemühe mich um eine Verbreitung dieses Schreibens. 

Mit besorgten Grüßen Hans Penner 

 


